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Gut AUGEN
tat dubeJingt Di. Nobel« Au^enwassei N O 6 E L L A. Zahlreiche
Dankschreiben bestätigen es Pflegen auch Sie Ihre Augeo dam >11

Nobella hilft müden, schwachen, überanstrengten Augen, beseitigt
Brennen und Entzündung und erhält die Augen klar, schon und frisch.
Preis Fr. 1.50 Prompter Versand

4P01HEK8 ENGELMANN, Chillonstrasse <:5, lerrttet-Montreux

Wiesendangen. S.-V. So., 3. Okt., Exkursion nach Zürich. Besichtigung

der Kantonalen Heilanstalt Burghölzli und event, städtische
Polizeisanität oder «Zoo». Rickenbach-Attikon ah 7.18, Wiesendangen
ab 7.23. Ankunft 17.49, event. 19.27. Kollektivbillett ab Wiesendangen.
Znüni mitnehmen 1 Anmeldungen bis 2. Okt., 18.00, an den Präs. Hch.
Peter. Bei Regenwetter findet die Exkursion nicht statt. Ehren-, Frei-,
Passiv- und Aktivmitglieder sind herzlich eingeladen. Wer die
Alarmpackung noch nicht bezogen hat, soll dies bis 2. Oktober bei E. Lan-
genegger, Attikon, nachholen. Verspätete Interessenten werden nicht
mehr berücksichtigt.

Wik S.-V. Wegen Schulhausrenovation fällt die Uebung vom
4. Okt. aus. Bitte sich für den Militärwettmarsch zur Verfügung zu
stellen. Einladungen folgen frühzeitig.

Windisch. S.-V. Für die am 2./3. und 9./10. Okt. stattfindende Ge-
werbeausstellung benötigen wir einige Samariterinnen. Anmeldungen
an den Präs. bis Fr., l.Okt. Unser Samariterkurs hat begonnen. Kurstage:

in Windisch Dienstag und Donnerstag, und in Mülligen am
Freitag. Bitte regelmässig besuchen.

Winterthur-Stadt. S.-V. Mo., 4. Okt., ab 19.00, Einschreibung für
den Krankenpflegekurs im Technikum (Ostbau). Dieser Kurs wird
auch unsern Mitgliedern zum Besuche bestens empfohlen. Kursgeld
für Mitglieder Fr. 3.—. Kurstage Dienstag und Donnerstag. Leitung
Dr. med. J. Tauber. Werbet für den Kurs unter Freunden und
Bekannten. So., 3. Okt., Ausflug auf die Alp Scheidegg im Tösstal.
Abfahrt ab Winterthur 6.44, Ankunft am Abend 18.16. Fahrt bis Gibswil
— Fusswanderung ca. 2 Stdn. — Rast auf der Alp Scheidegg ca.
5 Stdn. — Abstieg nach Wald. Rucksackverpflegung. Kollektivbillett
ca. Fr. 4.— bis 4.50. Anmeldung bis Fr., 1. Okt., abends, an Präs.,
Tel. 2 53 41. Dieser Vereinsausflug findet nur bei schönem Wetter
statt, im Zweifelsfalle gibt.Tel. Nr. 11 von 5.00 an Auskunft.

Winterthur-Seen. S.-V. Monatsübung: Mo., 4. Okt., 19.45. Sammlung

beim Schulhaus.

Winterthur-Veltheiin. S.-V. Uebung: Mi., 6. Okt., 20.00, im
Schulhaus Bachtelstrasse. Voranzeige: So., 10. Okt., nachm., bei jeder
Witterung gemeinsame Uebung mit dem S.-V. Pfungen-Dättlikon in
Pfungen. Unfälle im Fabrikbetrieb (Deckenfabrik).

Worb. S.-V. Uebung: Fr., 1. Okt. Sammlung 20.00 beim Sekun-
darschulhausplatz.

Wülflingen. S.-V. So., 10. Okt., Feldübung mit S.-V. Brütten in
Neuburg, 13.00 Sammlung beim Lokal. Beginn 14.00.

Wynau. S.-V. Do., 7. Okt., 20.00 im Singsaal des neuen
Schulhauses Filmvortrag «Mit der schweizerischen Aerztemission in
Finnland». Eintritt Fr. 1.—. Aktivmitglieder Fr. —.50.

Zuchwil. S.-V. Mi., 6. Okt., Uebung: «Unfälle nach Karten».
Abgabe der verbilligten Alarmpackungen. Preis Fr. 3.—. Wer solche
wünscht, hat sie an diesem Uebungsabend in Empfang zu nehmen.
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Zofingen. S.-V. 12. Sept. Frau Sonne versteckte sich hinter den
Regenschleusen, wir betrachteten dies aber als Gewitterstimmung und
beschlossen, gleichwohl auszufliegen, denn Richtung Jura war es
hell. Unser Programm war: Fahrt nach Hägendorf, Aufstieg durch die
Teufelsschlucht, Allerheiligenberg, Belchen und Abstieg über Ifenthal,

Trimbach, Ölten. Verpflegung aus dem Rucksack. Wir hatten es
nicht zu bereuen. Die Teufelsschlucht zeigte sich in schönstem Fest-
gewande, die Sonne schuf eine märchenhafte Beleuchtung, und als
wir ins freie Feld traten, spannte sich über uns wolkenloser Himmel.
Die Aussicht war herrlich, aber das schönste Panorama wartete uns
äuf dem Belchen. Das obere Baselbiet lag in spätsommerlicher
Stimmung zu unsern Füssen. Der Abstieg brachte verschiedene Abwechslungen.

Unser Leiter, E. Hödel, erteilte bald den Befehl zum Bau einer
Bahre für Verwundetentransport. Das Material dazu holten wir aus

Rasch und kräftig wirkend. Tube Fr. 2.25

dem nahen Walde, teilweise erschien es aus irgendeinem Rucksack.
Nach kurzer Zeit war alles zum Transport bereit. Die Uebung nahm
einen guten Verlauf. Bedauert wurde nur, dass sich viele Mitglieder,
des scheinbar schlechten Wetters wegen, von diesem Ausflug
abhalten Hessen, welcher der Kameradschaft und der Uebung galt,

Oberhelfenschwil. S.-V. Am Donnerstag, 9. Sept., besuchten wir
das Kantonsspital in St. Gallen. Vom Verwalter freundlich
empfangen, führte er uns, begleitet von liebenswürdigen Schwestern, durch
die verschiedenen Räumlichkeiten. Ueber alles Wissenswerte wurd«
uns bereitwillig Auskunft gegeben. Die Frauenklinik (Neubau) ist
neuzeitlich und komfortabel eingerichtet. Die Kinderabteilung wird
uns allen noch lange besonders in Erinnerung bleiben. In allen Räumen

herrscht Ordnung und peinliche Sauberkeit. Dem Verwalter
sowie den Iöbl. Schwestern danken wir für die freundliche Aufnahme
bestens.

Bienne-Boujean. S. d. S. Dimanche 29 aoüt, exercice des moni-
teurs de l'Association seelandaise. Le 28 aoüt, dös 14 h., une partie
des moniteurs du Seeland se rencontrörent ä Boujean, pour preparer
le materiel servant ä l'exercice du dimanche 29 aoüt. II est prevu des

improvisations et transports, ceci afin d'obtenir des prises de photos
pour diapositives. Par un ciel plus ou moins nuageux, nous partons
dös 7 h. 30 pour la place d'exercice («Sternen»). Dös 7 h. 45, notre
president, M. Riem, toujours si ponctuel, fait Happel tout en formant
les groupes et donnant lcs ordres. II n'y a pas de temps ä perdre, car
chacun devra fournir le maximum, vu que bien des membres sont
absents, cause de service militaire. C'est dans le calme de la foret et

par le beau temps qui nous favorise que nous nous inettons ä l'oeuvre.

Quel coup d'oeil epatant que celui jete sur tous ces groupes qui tra-
vaillent avec fermete, executant leur fache avec la plus grande exactitude

possible. Ici, improvisation d'un brancard durable, c'est-a-dire
fait avec hampes et traverses preparees ä l'avance, fil de fer, crochets,
brancard pret ä etre utilise pour n'importe quel transport. Lä, brancard

de premiere necessite fait avec du materiel de foröt, lianes et

branchages. Ici encore c'est un brancard improvisö, execute avec bois
de fayard, branches de sapin, de hetre, lianes, et grandes branches
servant de rallonges et formant une traine pour retenir lors dune des-

cente, soit dans des pentes rocailleuses, pres ou päturages. D'autres

groupes improvisent avec des couvertures, des sacs, etc. Une
improvisation est möme faite avec le filet avec lequel on ramasse le foin.
Diverses improvisations sont encore faites, telles que le garrot du

porteur, improvisation avec charrette ä deux roues, petit char k

öchelle, ainsi qu'une remorque pour velo. Une fois les improvisations
terminees, les transports ont öte faits avec tous ces moyens de fortune.
Ge qui fut trös passionnant, c'est la descente le long d'une paroi de

rochers de personnes encordees et couchees sur des brancards de toile.
Ce travail fut des plus interessant, et c'est avec plaisir que nous 1'avons

termine, heureux d'avoir pu mettre ä profit tous ces moyens d

improvisation et de transport. Toute notre reconnaissance va ä notre

president, M. Riem, plein de devouement et toujours pröt ä nous faire
böneficier de ses capacites. Aprös un travail assidu, nous nous re-
trouvämes au local de Boujean, oü un diner, bien appetissant, nous

attendait. Comme d'habitude, notre exercice est suivi d'une petite

partie administrative. C'est toujours avec regret que nous quittons ces

exercices, car on y apprend beaucoup. Nos remerciements encore au

president qui, lors de nos exercices du groupement du Seeland, sait

toujours tenir en haieine ses participants.

Verantwortlich für den Teil de» Schweizerischen Samariterbundea

^esonnsnble oour lp oartie de I*Alliance suisse des Samaritains
E. HUNZIKER, Ölten
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